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Wie Bürgerbeteiligung die Demokratie vitalisiert.

6. September 2010
Reichstagsgebäude, Berlin 

16.15-17.30 Uhr
Panel III
Bürgerbeteiligung bei Kommunalreformen
Moderation: Ute Welty, Deutschlandradio

Die Kommunal- und Verwaltungsreform  
in Rheinland-Pfalz
Karl Peter Bruch, Minister des Innern und für Sport 

Bürgerbeteiligung im Rahmen der Kommunal-  
und Verwaltungsreform –  
Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitforschung
Prof. Dr. Ulrich Sarcinelli, Universität Koblenz-Landau

Bürgerbeteiligung konkret: Die Planungszelle
Dr. Hans-Liudger Dienel, nexus-Institut, Berlin

Kommunalreformen in Deutschland
Prof. em.  Dr. Hellmut Wollmann, 
Humboldt-Universität, Berlin

Diskussion

17.30-17.45 Uhr
Kaffeepause

17.45 Uhr
Engagement- und Demokratiepolitik in Deutschland: 
Beobachtungen vom Tage, kritische Bilanz und Ausblick
Ralph Schumacher, ZDF, Leiter Redaktion Länderspiegel 
im Gespräch mit 
Dr. Warnfried Dettling, freier Publizist und Politikberater

18.15 Uhr
Ende der Veranstaltung



Der Wunsch nach politischer Be
teiligung und Mitbestimmung der 
Bürgerinnen und Bürger ist so alt 
wie die Demokratie. Die Suche 
nach Formen und Wegen, wie 
die  Menschen an politischen Ent-
scheidungen teilhaben können, 
ist gleichwohl aktueller denn je. 
In einer zunehmend komplexer 
werdenden Welt erfordert  erfolg-
reiches Regieren die Mobilisierung 
des Sachverstands möglichst Vieler. Ernsthafte und me
thodisch gut umgesetzte Bürgerbeteiligung ermöglicht es, 
dass politische Entscheidungen besser, gerechter und nach-
haltiger getroffen werden. 

Bürgerbeteiligung bereichert auf diese Weise unsere reprä-
sentative Demokratie und trägt dazu bei, unser demokra-
tisches Gemeinwesen zu beleben und den sozialen Zusam-
menhalt zu stärken.
 
Die Fachtagung unter dem Motto „Meine Meinung zählt!“, 
die das Deutsche Forschungsinstitut für Öffentliche Verwal-
tung Speyer und die Staatskanzlei Rheinland-Pfalz gemein-
sam veranstalten, verfolgt das Ziel, den aktuellen Stand von 
Bürgerbeteiligung und Bürgerengagement in Deutschland 
zu reflektieren sowie Chancen und Perspektiven für eine Vi-
talisierung der Demokratie durch mehr Partizipation zu dis-
kutieren. Unterschiedliche Facetten von Engagement- und 
Demokratiepolitik werden aus verschiedenen Perspektiven 
und wissenschaftlichen Disziplinen beleuchtet.  Dabei bie-
tet die Veranstaltung auch die Chance, die rheinland-pfäl-
zischen Erfahrungen mit Bürgerbeteiligungsprozessen im 
Rahmen der aktuellen Kommunal- und Verwaltungsreform 
einem breiten Publikum vorzustellen.

Ich lade Sie herzlich ein, an der Tagung teilzunehmen und 
freue mich auf einen intensiven, anregenden Dialog.
 
Ihr

Kurt Beck
Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz

10.30 Uhr
Begrüßung und Eröffnung durch den Moderator 
Ralph Schumacher, ZDF, Leiter Redaktion Länderspiegel

10.35 Uhr
Grußwort 
Ute Kumpf, MdB, stellv. Vorsitzende des 
Unterausschusses „Bürgerschaftliches Engagement“  
des Deutschen Bundestages;  
Leiterin der Arbeitsgruppe „Bürgerschaftliches  
Engagement“ der SPD-Bundestagsfraktion

10.45 Uhr
Vortrag
Bürgerengagement – Neue Chancen für die Demokratie
Kurt Beck, Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz

Diskussion

11.45-12.00 Uhr
Kaffeepause

12.00-13.30 Uhr
Panel I
Moderne Demokratie und Bürgerbeteiligung
Moderation: Ute Welty, Deutschlandradio

Bürgerbeteiligung und Bürgerengagement  
in der verfassten Demokratie
Prof. Dr. Jan Ziekow, FÖV Speyer

Durch Beteiligung zur Bürgerdemokratie
Prof. Dr. Roland Roth, Hochschule Magdeburg-Stendal

Open Government als Form der Bürgerbeteiligung
Prof. Dr. Hermann Hill, FÖV Speyer

Partizipationsformen und neue Beteiligungsprojekte  
im Rahmen des Governancebegriffs
PD Dr. Heike Walk, TU Berlin

Chancen der Kinder- und Jugendpartizipation  
in Deutschland
Prof. Dr. Thomas Olk, Universität Halle-Wittenberg

Diskussion

13.30-14.15 Uhr
Mittagspause

14.15-15.45 Uhr
Panel II
Engagementpolitik in Rheinland-Pfalz, Deutschland  
und Europa
Moderation: Ralph Schumacher, ZDF, 
Leiter Redaktion Länderspiegel

Zehn Jahre Enquete-Kommission
Dr. Michael Bürsch, Vorsitzender der Enquete-Kommission 
„Zukunft des Bürgerschaftlichen Engagements“  
des Deutschen Bundestages

Engagementpolitik in Rheinland-Pfalz
Dr. Frank Heuberger, Staatskanzlei Rheinland-Pfalz

Engagementpolitik in Deutschland –  
Zur Entwicklung eines eigenständigen Politikfeldes
PD Dr. Ansgar Klein, Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement (BBE)

Bürgerbeteiligung im lokalen Raum:  
Erfahrungen mit dem Instrument Bürgerpanel
Prof. em. Dr.  Helmut Klages, DHV Speyer

Der Minarettfaktor –  
Schweizer Erfahrungen mit direkter Demokratie
Andi Gross, Nationalrat Kanton Zürich 

Diskussion

15.45-16.15 Uhr
Kaffeepause


